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Tagesausflug zur Benediktinerabtei – Kloster Scheyern

Am 21. Juni 2010 veranstalteten wir einen Ausflug in die malerische Landschaft der Hallertau zum Kloster Scheyern. Pünktlich um 09:00 Uhr startete der Bus mit 35 Teilnehmern und die Ortsvorsitzende der FU, Rita Maier, begrüßte die Damen und Herren.

Herzlich empfangen hat uns Frater Matthäus im Klosterinnenhof. Wer heute den Klosterhof der Benediktinerabtei Scheyern betritt, erahnt kaum, dass er sich auf dem Areal der ehemaligen Stammburg der Grafen von Scheyern, der Vorfahren des bayerischen Herrscherhauses der Wittelsbacher, befindet. Der Geschichtsschreiber Aventin, 1477-1534, nennt für die Gründung dieses Herrschersitzes das Jahr 508.Frater Matthäus führte uns weiter durch die über 900-jährige Geschichte des Benediktinerklosters und erläuterte uns durch eine Tonbildschau die lebendige Gemeinschaft der 14 ansässigen Mönche, die in Gebet, Arbeit und gemeinsamen Leben Gott in den Mittelpunkt stellen. Als Benediktinerabtei nehmen sie sich den Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung und zum Mitgestalten ihres Umfeldes wahr. Die Betriebe bieten Menschen auf dem Land wohnungsnahe Arbeitsplätze und binden das Kloster in das wirtschaftliche Leben der Region ein. Die einzelnen Betriebe sind: Klosterbrauerei Scheyern, Klosterforst, Prielhof und Landwirtschaft, Klostermetzgerei, Hotel Schyrenhof - Kloster-Schenke - Bräustüberl, Klosterladen. Das Kloster beherbergt auch eine Berufsoberschule, an der Religion unterrichtet wird und bietet mehr als 130 Schülern und Schülerinnen Unterkunft im Wohnheim und in den Wohngemeinschaften. 

Weiter führte uns der Rundgang durch die Johanneskirche, den Kreuzgang, die Königskapelle, in die herrliche Sakristei und als Höhepunkt in die Basilika. Dort wurde uns das Hl. Kreuz aufgelegt. 

Nach einem deftigen Mittagessen und einem Schluck würzigen Bier gingen diese sehr informativen und religiösen Stunden gegen 15:00 Uhr zu Ende.
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